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Stadt Gladbeck Gladbeck, 14.08.2007 

 Vorlage Nr. 07/0298 
Federf. : DKP-Ratsfraktion 
Vorlage für den Berichterstatter Sitzung am Punkt 

Haupt- und Finanzausschuss  27.08.2007  

 
öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Vorschlag gem. § 7 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Gladbeck und seine 
Ausschüsse 
hier: Antrag der DKP-Ratsfraktion 
- Jedem Kind sein Schulbuch, seine Milch und sein warmes Mittagessen - auch die 
Armen?! - 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
Sehr geehrter Bürgermeister, sehr geehrte Damen und Herren, 
 
den o.g. TOP möchten wir in der öffentlichen Sitzung des nächsten Haupt- und Finanz-
ausschusses am 27.08.07 behandeln. 
 
Sehr viele Gladbecker Eltern sind in der Situation, dass Sie die Beiträge für die Milch, das 
Mittagessen an Schulen (OGS) und den Materialaufwand (Tornister, Schreibutensilien, 
Bücher,...) nicht mehr aufbringen können. 
Geben sie es an dieser Stelle dann notgedrungen doch aus, fehlt es an anderer wichtiger 
Stelle (z.B.: Kleidung; Einrichtung; Kultur; Erhalt der Gesundheit und Folgekosten, z.B. 
wegen Mangelernährung...).  
Die Lebensumstände dieser Familien sind regelrecht menschenunwürdig.  
 
Die Würde der SchülerInnen und Eltern werden verletzt, da sie unverschuldet in eine Fi-
nanzmisere geraten sind, die zur Folge hat, dass die Grundbedürfnissen dieser BürgerIn-
nen nicht mehr erfüllt werden können:  
 
��Eine Ausgewogene Ernährung  
��Gesundheit (z.B.: Fehlbildung der Füsse durch zu enge oder gebrauchte Schuhe) 
��Vollständige materielle Voraussetzungen für die Bildung 
��Die soziale Gleichberechtigung 
��Teilhabe an Kultur 
��Und vieles mehr! 
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Die Verwaltung möge für den Haupt- und Finanzausschuss aussagekräftige Zahlen zu-
sammentragen, die folgende Fragen zur Grundlage haben: 
 
��Wie viele Familien mit schulpflichtigen Kindern sind Hartz IV- betroffen? 
��Wie viele Familien mit nur Kindern im Vorschulalter sind Hartz IV-betroffen? 
��Wie viele Kinder kommen ohne vollständiges Schulmaterial in die Schule? 
��Wie viele Hartz IV-betroffene Kinder werden in diesem Jahr eingeschult? 
��Wie viele Schulkinder wurden bisher aus finanziellen Gründen vom Mittagessen an 

Schulen schon wieder abgemeldet, bzw. laufen Gefahr wegen offener Rechnungen 
vom Mittagessen ausgeschlossen zu werden? 

��Wie viele Hartz IV-betroffene Schulkinder müssten potentiell für das kommende Schul-
jahr für das Mittagessen angemeldet werden? 

 
Um die Grundversorgung der finanziell benachteiligten Gladbecker Familien in nächster 
Zukunft sichern zu können, bitten wir die Verwaltung, in der nächsten Haupt- und Finanz-
ausschusssitzung entsprechende Finanzierungskonzepte vorzuschlagen. 
 
 
mit bestem Dank im Voraus, 
 
______________________________________________ 
Angela Szczotok,  stellvertr. DKP-Fraktionsvorsitzende 
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______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
� _________________-Ausschusses 
� Rates 
� Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


